
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

werte Kolleginnen und Kollegen, 

 

zu Beginn dieser Legislaturperiode, am 14.05.2021, hat der Stadtrat an 16  Mitglieder 
bestimmte Aufgabengebiete (= Referate) zugeteilt.  

Diese Referenten haben gemäß unserer Geschäftsordnung einmal jährlich Gelegenheit dem 
Stadtrat über ihre Tätigkeit Bericht zu erstatten, was ich hiermit in meiner Funktion als 
Referent für Naturschutz, Landschaftspflege und Denkmalschutz tun möchte.  
 

Zuerst zu meinem Tätigkeitsfeld. Wie die Referentenbezeichnung schon besagt, setzt sich 
der Referent für die Belange von Natur- und Artenschutz, Landschaftspflege und 
Denkmalschutz ein.  

 
Im Bereich Naturschutz und Landschaftspflege sind das insbesondere die Ziele des 
Naturschutzes und der Landschaftspflege nach §1 BNatSchG. Das in diesem Paragraph 
geschilderte Aufgabengebiet ist ziemlich umfangreich und es würde zu weit führen, hier und 
jetzt alle Einzelheiten aufzuführen. Zusammengefasst  geht es u.a. um  

- den Schutz der biologischen Vielfalt,  
- die Funktionsfähigkeit des Naturhaushaltes, 
- um Eigenart, Schönheit und Erholungswert von Natur und Landschaft.  

Außerdem geht es aber auch z.B. um Bereiche des 
- Hochwasser- und Grundwasserschutz, 
- Luft- und Klimaschutz, 
- oder auch um nachhaltige Energieerzeugung (Abs. 3., 4.) 

 
Auch der Bereich Denkmalschutz ist weit gefasst. So gilt in Bayern beim Denkmalschutz z.B. 
das „deklaratorische Prinzip“, d.h.  

- ein Denkmal ist ein Denkmal, weil es ein Denkmal ist, und nicht, weil es in einer Liste 
steht. 

Das Aufgabengebiet Denkmalschutz umfasst auch nicht nur den Schutz von Bau- und 
Bodendenkmälern. Dazu gehören so z.B. auch 

- der Umgebungsschutz, 
- die Belange der Altstadtsatzung, 
- Anregungen für den Erhalt eines harmonischen Ortsbildes, 
- Zusammenarbeit und Informationsgestaltung mit den Denkmalschutzbehörden und 

anderen mit dem Denkmalschutz befassten Einrichtungen und Institutionen, 
- Einbringen von Vorschlägen und Beratung, welche Bauten und Einrichtungen als 

denkmalschutzwürdig anzusehen und als solche auszuweisen sind bzw. sein könnten, 
- Beratung im Bereich des Denkmalschutzes. 

Diese Aufführung ist nicht vollständig, lässt aber erkennen, dass auch dieses Aufgabengebiet 
weit gefasst ist. Dementsprechend gibt es in den verschiedenen Ausschüssen zahlreiche 
Punkte, bei denen mein Aufgabengebiet manchmal mehr und manchmal etwas weniger 
betroffen ist.  
 



Sinnvollerweise haben nach §3 der Geschäftsordnung  die Referenten in den Ausschüssen zu 
ihrem Aufgabenbereich Rederecht, auch wenn Sie in diesem nicht Mitglied sind – was ja 
bekannterweise in meinem Fall zutrifft, da ich leider in keinem der Ausschüsse Mitglied und 
damit stimmberechtigt bin.  
 

Da im Vorfeld nicht immer klar ist, ob Punkte auftreten  bzw. auftreten können, die den 
Aufgabenbereich betreffen, bin ich soweit es mir zeitlich möglich ist, bei den allermeisten 
Ausschusssitzungen anwesend, für den Berichtszeitraum (vom 12.05.2020 bis zum 
11.05.2021) waren dies bei 51 von 52 Ausschusssitzungen der Fall.  

In 43 Ausschusssitzungen gab es dann auch zu meinem Aufgabengebiet entsprechende 
Wortmeldungen meinerseits. Eine Aufstellung über die betroffenen 78 
Tagesordnungspunkte kann eingesehen werden. Zusammengefasst gab es 
Berührungspunkte  
-  im Bau- und Planungsausschuss (23 von 23), 
-  im Werk- und Umweltausschuss (6 von 7),  
- im Haupt- und Finanzausschuss (11 von 15), 
- im Kultur- und Sozialausschuss (3 von 4), 
- im Spitalstiftungsausschuss (1 von 3) 

Um Missverständnissen entgegenzuwirken, möchte ich an dieser Stelle erwähnen, dass der 
Stadt Donauwörth für meine Teilnahme an den Ausschusssitzungen keine zusätzlichen 
Kosten durch Sitzungsgeld entstehen. Sitzungsgeld erhalten lediglich Mitglieder des 
jeweiligen Gremiums, sowie ggf. geladene Ortssprecher. 

Neben der Arbeit in den Ausschüssen gibt es zudem zahlreiche Ortstermine, Anfragen und 
Besprechungen mit Behörden, Verbänden und Bürgern. Diese habe ich allerdings bislang 
nicht statistisch erfasst. 

Soweit in aller Kürze. Falls noch Fragen oder Anregungen sind – gerne! 

Vielen Dank für die Aufmerksamkeit! 

 

 

 
 

 

 

 
 


